
— 122

9. Cynthia erota kohana Frühst.

Bei dieser Lokalrasse finden wir eine Ver-

dunkelung der Oberseite vereinigt mit bemerkens-

werter Aufhellung der FJügelunterseite.

Kohana, eine kleine Inselform mit ungewöhnlich

langen und spitzen Schwänzen, steht nächst oraliiUa

Kheil von Nias, von der sie durch die reduziertere

mediane Schwarzpunktierung der VorderflügeJ-Ober-

seite leicht zu unterscheiden ist.

Die Hinterfliigel weisen eine scharf abgesetzte

weißlich violette mattgiänzende Distalregion auf, die

an anstrosimdana Frühst, von den kleinen Sunda-

Inseln erinnert.

1 c? Poeloe Teile.

10. Chersonesia rahria sanna Frühst.

c?: Nur wenig heller als apicusfa Hagen von

Mentawei, alle Längsbinden apikalwärts stärker

gebogen.

Unterseite : Heller, Binden markanter
;

$ : Außergewöhnlich reich dekoriert mit hell-

gelblichen Flecken auf der Oberseite, die sich unter-

seits Aviederholen und dort bläulich violett er-

scheinen. Alle Längsbinden wesentlich breiter als

beim c?.

II. Cethosia cyane nov. subspec.

Eine Cethosia nahe liijpsina Feld, von Sumatra

und pallanrea Hagen von den Mentawei-Inselu wird

Herr Stichel in den Genera Insectorum, Subfamilie

Dioninae, beschreiben.
(Fortsetzung folgt.)

Coleopterologische Ergebnisse einer Reise

nacii Korsika.
Von Heinrich Bickhardt, Ober-Postpraktikant, Erfurt.

(Fortsetzung.)

Clambns iiiiniitns Strm. — Vizzavona.

Arthrolips huiiiUis Eosenli. — Ajaccio (Budtz.)

Trichopterj/x fasciciilaris Hbst. — Vizzavona.

„ intermedia Gilhn. — Vizzavona.

Hister major L. — Bastia.

„ cadaveriiins Hoftm. — Vizzavona.

Carciiiops minima Aube. — Ajaccio (Budtz).

Paromatns complanatns Banz. — Ajaccio (Budtz).

Sapriniis sejia'sti-iatiis Scriba. — Vizzavona.

Plegaderiis pnsillns Rossi. — Ajaccio (Budtz).

Bradiijpterus gtaber Steph. — Vizzavona.

Epuraea metina Er. — Vizzavona.

„ pnsitla bickJiai'dti Dev. (nov. subspec). —
Vizzavona.

Meligethes brassicae Scop. var. aiistralis Küst. —
Bastia.

„ ptaniiiscnlns Heer. — Ajaccio, Costeglia,

Corte.

„ obscnriis Er. — Bastia, Vizzavona.

Thatycva fervida Oliv. — Vizzavona.

Pityophagus taevior Abeille. — Vizzavona.

Ehisophagiis ferrnginevs Payk. — A^izzavona.

Silvanus nnidentatns Ol. — Ajaccio (Budtz).

Henoticns serratns Gyll. — Vizzavona.

Crgptophagns scanicns L. — Bastia, Corte, Vizzavona.

„ tliomsoni Reitt. — "\azzavona.

„ dentatiis Hbst. — Vizzavona.

„ distingiiendus Sturm. — Vizzavona.

Caenoscelis subdeplanata Bris. — Vizzavona.

Atomaria nmbrina Gyll. (?). — Costeglia.

„ proli.va Er. — Vizzavona.

Olibriis bicolor F. var. apicatiis Guilleb. — Bastia.

,,
liqnidnfi Erichs. — Bastia.

,. aenesceiis Küst. — Costeglia.

Lathridius nodifer AA'estwood. — vizzavona.

Corticaria distingnenda Com. — Bastia.

Auloiiiiim ruflcorne Oliv. — Vizzavona.

EndopjJitoeus spinulosiis Latr. — Vizzavona.

Co.velns pidus Sturm. — Vizzavona.

Cerylon histeroides F. — Vizzavona.

„ ferrnginenm. Steph. — Vizzavona.

Emlomychiis coccineiis L. — Vizzavona.

Epitachna chrijsomelina F. — Bastia.

„ chrgsomelina F. var. hieroglyphica Sulz. —
Bastia.

Rhizobiiis titara F. — Bastia.

Scgmiius anritus 1'hunb. — Bastia.

„ siibvillosus Goeze. — Bastia.

,, dajnj'i/iWse. — Bastia, Corte, Costeglia.

„ infeiiiiptns G-oeze. — Bastia.

„ pulcliellus Hbst. var. pictiis Gglb. — Bastia.

Platijnaspjs tnteornbra Croeze var. conflnens Muls. —
Bastia.

Chilocorns bipustntatiis L. — Bastia.

E.voclionnis qaadripustatatus L. — Bastia.

Coccinella conglobata L. var. rosea Deg. — Ajaccio

(Budtz).

„ conglobata L. var. gemella Hbst. — Bastia.

„ septempniictata L. — Bastia, Ajaccio,

C'orte, Vizzavona.

,. iindecimnotata Schneider- var. fnlvimana
Motsch. — Bastia.

Cercgon flavipes F. — Vizzavona.

„ pygniaexis Hlig. — Vizzavona.

Megasternmn obscarnm Mrsh. — "\'izzavona.

Hydraena vodosi üev. (nov. spec, ined.). — Vizzavona.

Dennestes vnipinns F. — "\'izzavona.

„ frischt Kugel. — Bastia.

„ imdulatns Brahm. — Vizzavona.

Hadrotoma variegata Küst. — Bastia, Vizzavona.

Anthrenas pinipinellae F. -^^ar. delicatns Kiesw. -:

—

Bastia, Ajaccio (Budtz).

,,
pimpinellae F. var. latefasciatns Reitt. —

Bastia.

„ scrophnlariae L. var. albidns Brülle. —
Bastia.

„ verbasci L. — Bastia, Corte, Costeglia.

„ verbasci L. var. nitiduliis Küst. — Bastia,

Costeglia.

Helodes genei Guer. — Bastia, Corte.

Elatcr sangainens L. — Vizzavona.

,,
pomonae Steph. — Vizzavona.

Cardiophorns argioliis Gene yai'. fascicollis C4ene. —
Ajaccio, Costeglia.

„ argiolns Gene var. nesteriais Buyss. —
Ajaccio, Bastia.

„ eleonorae Gene. — Bastia.

AtJions corsicns Reiche. — Vizzavona.

Throsciis carinifrons Bonv. — Ajaccio.

„ corsicns Reitt. — Costeglia.

Capnotis tenebricosa F. — Ajaccio.

Ancylochira flavopnnctata Deg. — Ajaccio, Vizzavona.

Earythryrea niicans F. — Ajaccio.

Antliaxia millefolii F. — Bastia

„ croesus Vill. — Bastia, Ajaccio.

„ grammica Lap. — Bastia.

Trachys coriisca Ponza. — Bastia, Corte.

Lygistopteriis sanguineiis F. — Vizzavona.

Lampyris lareyniei Duv. — Ajaccio.
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Cantharis riifideus Marsh. — ^'izzavona.

„ iiiculta Gene. — A'izzavona.

,,
praecox Geue. — Yizzavona.

MliarjoinjcJia corsica Eeiclie. — Ajaccio. ^'izzavoiia,

(-^orte.

Malthiniis seriepnnctatus Kiesw. — Bastia.

„ scripfus Kiesw. — Bastia, Corte, C'osteglia.

Mathodes insularis Kiesw. — Bastia.

„ teiiax Kiesw. — Bastia. Vizzayoiia.

Driliis flctvescena Fourcr. — Bastia.

Trofjlops silo p]r. — Bastia, Ajaccio.

Cliaropus roiiindaius Er. — Bastia, Ajaccio.

Hypebaens flavicoUis Er. — Bastia.

(Fortsetzung folgt).

Vereins-Angelegenlieiten.
Anträge

an die XX. Generalversammlung
des Internationalen Entomologischen

Vereines.

Anträge des Ausschusses.

Antrag- 1 i zu § 2 des Statuts)

:

Aus !:j 2 ist zu streichen: „Der Verein gliedert

sich in Sektionen, deren Organisation den be-

treifenden Mitgliedern anheimgestellt bleibt; die

Sektionen sind jedoch verpflichtet, ihre Be-
schlüsse dem Vorstande mitzuteilen. — Zu
Sektionen können sich auch Mitglieder mehrerer
benaciibarter Ortschaften vereinigen."

Begründung: Wie eine melir als 20jährige
Erfahrung gezeigt hat, liegt kein Bedürfnis für diese

Bestimmung vor. In den meisten Jahren hat über-

haupt keine Sektion im Vereine bestanden, und wenn
einige Mitglieder an irgend einem Orte sich zu einer

Sektion vereinigten, so hat deren Wirken niemals
einen Vorteil für den Verein gezeitigt. Zur Zeit

besteht nur die Sektion Berlin. Obgleich ihr für

ihre Sitzungsberichte monatlich '/j Seite im Vereins-
blatte zur Verfügung gestellt worden war, so hat
dieselbe doch unlängst ein besonderes Blatt ins

Leben gerufen, in welchem unter der Schriftleitung

des damaligen ^'orsifzenden der Sektion zur Gründung
eines „Entomologen-Weltbundes mit dem Sitze in

Berlin" aufgefordert wird. Damit ist den Interessen
unseres Vereines wahrlich nicht gedient worden.

Antrag 2 (zu § 4 des Statuts)

:

Der erste Satz dieses Paragraphen soll fortan

lauten: „Zur Mitgliedschaft sind zugelassen

aUe Entomologen und Insektensammler, sowie
alle entomologischen Vereine.''

Begründ u ng: Es kommen oft Anfragen, ob auch
A'ereine Mitglieder werden können; darum dürfte es

.sich empfehlen, daß solche Zweifel durch das Statut

beseitigt werden.

Antrag 3 (zu
Jj

9 des Statuts i:

Absatz 3 soll fortan lauten; „Zu allen in dieser

Frist eingegangenen Anträgen haben der \'(ir-

stand und der AusschuÜ in einer gemeinschaft-

lichen Sitzung Stellung zu nehmen. Spätestens

am 1. September sind alle rechtzeitig einge-

gangenen Anträge in der Keihenfoli;e des Ein-

ganges mit voller Begründung und mit der

Stellungnahme des Vorstandes und des Aus-
schusses zu veröffentlichen."

Begründung: Bei der Fülle von Anträgen,
welche den Generalversammlungen in den letzten Jahren
zur Beschlußfassung vorgelegen haben, ist es den
einzelnen IMitgliedern schon aus Jlangel an Zeit oft

gar nicht möglich, die vielen Anträge eingehend zu
prüfen und sich klar darüber zu werden, welche
Entscheidung für das Gedeihen des Vereins am vor-
teilhaftesten ist. Es ist deshalb eine Beleuchtung
der einzelnen Anträge unbedingt erforderlich. Diese
kann nur durch den Vorstand und den Ausschuß
erfolgen. Die sämtlichen Mitglieder vor der Ab-
stimmung zu hören, ist bei der Anzahl derselben
gänzlich unmöglich und auch in andern \'ereinen

nicht üblich.

Antrag 4. Absatz 4 des § 9 lautet : „Ueber alle

fristgemäß eingegangenen und im Vereins-

organe veröffentlichten Anträge muß in der
Generalversammlung abgestimmt werden" und
erhält den Zusatz : „Jede Aenderung des Wort-
lautes der Anträge ist dabei unzulässig."

Begründung: In der vorigen Generalver-
sammlung wurde angefragt, ob es gestattet sei, Ab-
änderungsanträge zu stellen. Auch waren auf
einigen Abstimmungsbogen Aenderungen an den An-
trägen vorgenommen worden. Die \>rsammlung er-

klärte jede Aenderung des Wortlautes für unzulässig.

Antrag .5. Hinter Absatz 3 des § 9 ist folgender

Satz einzuschalten: „Von der Veröffentlichung

und Beschlußfassung sind alle Anträge auszu-
schließen, deren Begründung persönliche An-
griffe und Verdächtigungen enthält."

Begründung: Es ist wiederholt vorgekommen,
daß die Begründung von Anträgen als bequeme Ge-
legenheit benutzt wurde, Vereinsmitglieder durch An-
griffe und Verdächtigungen zu kränken. Ein solches

Verfahren schädigt das Ansehen des Vceins und
darf daher nicht länger geduldet werden.

Antrag 6. Hinter Absatz 11 des >; 9 ist einzu-

fügen: „Die ausgefüllten Fragebogen sind bis

zum 22. September an den Vorstand einzu-

senden. Später eingehende dürfen nicht berück-

sichtigt werden."

Begründung: So selbstverständlich eigentlich

diese Bestimmung sein sollte, so ließen doch etwa
20 Mitglieder das vorige ]\Ial ihre Abstimmungs-
bogen erst auf der Generalversammlung dem
Vorsitzenden überreichen und noch dazu durch ein

Xichtmitglied. Es hat sich erwiesen, daß eine Fest-

stellung des Ergebnisses der schrittlichen Ab-
stimmung durch die Generalversammlung unmöglich
ist, wenn ihr nicht vorgearbeitet Avird.

Anträge, welche keine Aenderung des
Statuts erfordern:

Antrag 7. Für die Redaktion der „Entomologischen
Zeitschrift" werden jälirlich 2000 M. gezahlt.

Antrag 8. Zur Besoldung einer Schreibhülfe werden
dem Vorsitzenden statt 24i) M. jährlich :>0() M.
bewilligt.

.\ntrag 9. Zur Besoldung einer Schreibhülfe werden
dem Kassierer statt lüO JI. jährlich 3(j0 M.

bewilligt.

Antrag in. Dom \erwalter der Wreinsbibliothek

werdeu statt lno M. jährlich 200 M. für seine

Mühewaltung gezahlt.
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